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Rapport du Comité central du 15 octobre 2012 
 
Anwesend:   BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN 

C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., 
SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt: / 

Allgemeines 

 Der Bericht 10/2012 (1.10.) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die Konvention mit dem MENFP nimmt langsam konkrete Züge an und soll ab 1.01.2013 in Kraft 
treten. Somit sollen 2013 die Aufwandsentschädigungen sowohl für 2012 als auch die 
ausstehenden Beträge für 2011 von der LASEL selbst ausgezahlt werden können. Abzuwarten 
bleibt dennoch, welches Volumen an Freistellungsstunden dieser zusätzlichen Arbeit 
zugesprochen werden und ob die Übernahme der Reisekosten für die HoD gedeckt ist (Feuille de 
route). 
Es muss allerdings darauf hingewiesen werden, dass die Abrechnungen der DS wesentlich 
detaillierter werden müssen und keine Kosten übernommen werden können, wenn die 
entsprechenden Belege nicht vorliegen. Somit muss bspw. für die Rückerstattung von 
Auszahlungen an die Schiedsrichter eine Quittung vorliegen.  

 Die Arbeitsgruppe 'Cadeau et Gadgeterie' hat Anfragen an verschiedene Firmen geschickt. 
Wimpel und Pins sollen allerdings über einen Mittelsmann (René Stoltz/Paul Würth) aus Taiwan 
eingeflogen werden. 

Nationale Veranstaltungen 

 Am Relais Orange nahmen lediglich 7 Mädchen- und 5 Jungenteams teil. Dies kann 
möglicherweise auf die schlechten Wetterverhältnisse und den frühen Zeitpunkt der 
Veranstaltung zurückgeführt werden. Die Gemeindeverwaltung (Service des Parcs) hatte es 
versäumt in einem offiziellen Schreiben diese Veranstaltung zu bestätigen, was für das 
kommende Axxess-Cross (hier ist die Forstabteilung zuständig) durch erneutes Nachhaken 
vermieden werden soll. Um die Veranstaltung künftig attraktiver zu gestalten wird die Anzahl der 
Läufer für die Jungenstaffel auf 6 herabgesetzt.  
Zudem soll diese Staffel als Open-mixte ausgetragen werden um noch flexibler bei der Besetzung 
der Staffeln zu sein. 

 Die Vorbereitungen für das Axxess-Cross laufen. Ein Rettungswagen wird vor Ort sein. Die drei 
Ersten jeder Wertung werden eine Medaille (deshalb aber kein Meister-T-Shirt) bekommen. 

 In der Fußball-ISF-Qualifikation kam es in einer Gruppe zu einem 'Forfait' in der ersten 
Begegnung des LTEtt, da irrtümlicherweise ein Spieler zu alt war. Hier war dem Coach der 
Mannschaft ein Fehler unterlaufen, den er auch eingestand und den Spieler nicht mehr einsetzte. 
Ärgerlich ist die Tatsache, dass trotz der gemeinsamen Anfahrt der Schulen AL und LAML in der 
LCE-Gruppe die Spiele nicht rechtzeitig beginnen konnten, da der Coach der LAML-Mannschaft 
mit Verspätung eintraf.   
Die Austragung der zweiten Runde dieses Wettkampfes bereitet Probleme hinsichtlich der 
vorgesehenen Termine. Obgleich diese mit den Verantwortlichen der FLF abgesprochen wurden 
verhindert ein Trainingslager der U17 das geplante Ausrichten der Spiele. Demzufolge werden 
nun folgende Daten für die restlichen Spiele zurückbehalten: 



. Do 8. November 2012 - zweite Runde 

. Di 20 November 2012 - Halbfinale 

. Do 29 November 2012 - Finale 
Das Halbfinale wird an einem Dienstag ausgetragen, was für diesen Wettkampf gut ist, da die 
Schüler dann nicht immer in den gleichen Fächern vom Unterricht freigestellt werden müssen.  
Die zweite Runde wurde unter Aufsicht des kompletten Vorstandes ausgelost, wobei Monique 
KRECKÉ als Glücksfee geschickt folgende Paarungen zog: 

. ALR - LGL 

. LTMAP - SL 

. LCE - LCD 

. LNBD - LTB 

 Die Meisterschaften im Karate KATA mussten ins zweite Trimester verlegt werden. Wettkämpfe 
im Judo erscheinen keine weitere Berechtigung zu haben, da die Teilnehmer in ihren Vereinen 
regelmäßig ähnliche Wettkämpfe bestreiten. Aus diesem Grund schlägt der DS für die 
Kampfsportarten Elaine GROFFILIER eine 'Ringen und Kämpfen'-Veranstaltung vor. Hier könnten 
die Schüler an Stationen verschiedene Kampfübungen kennen lernen. Zudem wäre ein 
Demonstrationswettkampf im Judo denkbar. 

Internationale Veranstaltungen 

 Die Reise zur ISF-Meisterschaft nach Bordeaux wird vermutlich mit dem Flugzeug bei frühzeitiger 
Buchung am billigsten.   

 Lediglich die Schulen LGL, LNBD und EPSA haben auf den Aufruf für das Turnier des 
Eurosportspool - Commission du sport dans l'enseignement, künftig als SGR (Sport - Grande 
région) abgekürzt, in Thionville reagiert.   
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